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Riesenschlag gegen Drogenmafia:
Mehrere Festnahmen in Köln!

Großangelegter Polizeieinsatz in Köln-Weiß am 5. Juli 2025:
Drogenhandel aufgedeckt, mehrere Festnahmen, hohe

Bargeldfunde.

Köln-Weiß, Deutschland - Ein gewaltiger Schlag gegen den
organisierten Drogenhandel wurde am 5. Juli in Köln
durchgeführt. Die Schwerpunktgruppe Mülheim führte eine
großangelegte Aktion durch, die mit einer Verkehrskontrolle an
der Kreuzung Frankfurter Straße und Montanusstraße begann.
Dabei wurden zwei Männer, ein 27-jähriger Fahrer und sein
35-jähriger Beifahrer, kontrolliert. Bereits bei dieser Kontrolle
stellten die Beamten eine beunruhigende Menge Drogen und
Bargeld sicher. In der Tasche des Fahrers entdeckten sie LSD,
Kokain und mehrere hundert Euro, während er in seiner
Hosentasche über tausend Euro Bargeld versteckt hatte. Auch
Cannabis befand sich im Fahrzeug, und im Polizeigewahrsam
fand die Polizei eine weitere tausend Euro in der Unterhose des



Fahrers.

Auf Basis der gewonnenen Informationen wurden Ermittlungen
gegen den Fahrer und seine Begleiter eingeleitet, die schnell zu
einem Wohnsitz in Hürth führten. Dort vollstreckte die Polizei
einen richterlichen Durchsuchungsbeschluss, der zu weiteren
Funden führte: Neben Cannabis und Haschisch wurden größere
Mengen Bargeld, Schmuck und Gold entdeckt. In einer weiteren
Wohnung in Köln-Weiß stießen die Ermittler sogar auf über
40.000 Euro Bargeld und zehn Tüten „Magic Mushrooms“. Die
Durchsuchungen wurden jedoch nicht ohne Widerstand
durchgeführt; einige Familienmitglieder versuchten, die
Maßnahmen zu behindern, was zusätzliche Strafanzeigen zur
Folge hatte.

Umfangreiche Ermittlungen und
Festnahmen

Die umfangreiche Operation war Teil eines großangelegten
Polizeieinsatzes, der sich über mehrere Städte erstreckte und
letztendlich 18 Objekte in Frechen, Bergheim, Köln, Bonn,
Mönchengladbach und Dormagen ins Visier nahm. Insgesamt
wurden vier Männer im Alter von 36 bis 51 Jahren
festgenommen, die den Verdacht auf organisierten Handel mit
Betäubungsmitteln erhärten konnten. Es wird vermutet, dass
diese Beschuldigten über einen Zeitraum von mehreren Jahren,
konkret zwischen März 2021 und Mai 2025, mindestens 70
Kilogramm Kokain gehandelt haben.

Die Ermittlungen, die bereits im Mai 2022 ihren Anfang nahmen,
deckten beeindruckende Vermögenswerte auf: Rund 400.000
Euro, darunter fünf Autos, hochwertige Uhren, etwa 90.000 Euro
Bargeld und eine beträchtliche Menge Kokain, wurden
sichergestellt. Kommunikation über Krypto-Messengerdienste
wie ANOM und SkyECC gab den Ermittlern dabei wertvolle
Hinweise. Die Auswertung dieser Beweismittel ist noch im Gange
und hat bereits zu weiteren Festnahmen geführt.



Die Rolle des BKA

Die Bekämpfung der international organisierten
Rauschgiftkriminalität bleibt eine zentrale Aufgabe des
Bundeskriminalamtes (BKA). Diese besorgniserregenden
Entwicklungen zeigen, wie wichtig ein koordinierter Ansatz ist,
um gegen die Straftaten, die gegen das Betäubungsmittelgesetz
verstoßen und auch gewalttätige Übergriffe nach sich ziehen,
vorzugehen. Der Anstieg der weltweiten Drogenherstellung
bedeutet zudem, dass das Angebot auf dem deutschen Markt
kontinuierlich hoch bleibt, was alarmierende
Zukunftsperspektiven aufwirft.

Die Drogenkriminalität birgt nicht nur Herausforderungen für die
Beamten, sondern stellt auch eine erhebliche Bedrohung für die
innere Sicherheit in Deutschland und der EU dar. Das BKA hat
die Gesetzeseinhaltung im Bereich des
Betäubungsmittelgesetzes (BtMG) und die Bekämpfung illegaler
Drogen im Internet verstärkt und ist unverzichtbar, um den
Gefahren, die von diesem Netzwerk ausgehen,
entgegenzuwirken.

Die aktuellen Ermittlungen und Festnahmen unterstreichen,
dass der Kampf gegen den Drogenhandel weiterhin intensiv
geführt wird und kooperative Maßnahmen auf regionaler und
überregionaler Ebene von großer Bedeutung sind. Der Druck auf
die Drogenmafien bleibt damit hoch, und die Polizei gibt sich
optimistisch, weitere Erfolge im Kampf gegen den Drogenhandel
zu erzielen.
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https://www.ad-hoc-news.de/polizeimeldungen/250707-1-k-rek-erfolg-fuer-die-schwerpunktgruppe-muelheim-durchsuchungen/67690032
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https://www.bka.de/DE/UnsereAufgaben/Deliktsbereiche/Rauschgiftkriminalitaet/rauschgiftkriminalitaet_node.html
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